
Kampf um Staffelsieg wieder offen! 

 

TSV I und Rotation lieferten sich einen spannenden Wettkampf, der mit einen seltenen 
Unentschieden zu Ende ging. Während die Gastgeber die MP sicher mit 3:1 für sich entschieden, 
brachte die Gesamtholzzahl noch das Unentschieden. Für die Gäste kegelte Wolfram Sporbert mit 
532 Holz eine sehr gute Turnierbestleistung. Beim Gastgeber war einmal mehr Pia Vogel 
mit 501 Kegel die Beste. 
 

Beim TSV Penig II hatte die IV. Mannschaft der SG Rochlitz/Geringswalde keine Chance. 
Mit 6:0 bei 2030 zu 1749 wurde es eine deutliche Niederlage. Dabei konnten die TSV Senioren 
mit Leistungen zwischen 488 und 539 durch Gunter Beuchold überzeugen. Das Team der SG 
kam mit den Bahnen in Penig nicht zurecht und so kegelte Philipp Harzendorf bei 487 Bestleistung. 
 
In der 3. Begegnung zwischen Fortschritt Mittweida und der SG III setzten sich die Gastgeber 

mit sehr guten 2023 am Ende doch gegen die Gäste mit guten 1987 Punkten mit 4:2 Punkten 
durch. Den Ausschlag für Fortschritt gab Jens Spiske mit einer ausgezeichneten Turnierbestleistung 
bei 543 Kegel und für die Gäste spielte Frank Nitsche 517 Holz. 
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